
Volkswirtschaft 1988

Schlüsseltechnologien
Produktionssteigerung gegenüber 1987 in Prozent

wachsenden Beitrag für das stabile und dynamische Leistungswachstum 
der Volkswirtschaft zu leisten und so die Bedingungen für die erfolgreiche 
Fortsetzung der auf das Wohl des Volkes gerichteten Politik der Partei aus
zubauen.
Bei den Ende Februar begonnenen Wahlen in den gewerkschaftlichen 
Grundorganisationen prägt dieses Selbstverständnis der Gewerkschaften 
wiederum die Initiative und das schöpferische Handeln der Arbeitskollek
tive. Durch ihr Mitarbeiten, Mitplanen und Mitregieren machen die Ge
werkschafter hier erneut deutlich, daß sozialistische Demokratie in der 
DDR nicht am Werktor endet, sondern gerade in der Arbeitssphäre ihre 
wichtigste Basis hat.
Auf der Grundlage der Beschlüsse der 7. Tagung des ZK der SED hat der 
Bundesvorstand des FDGB die konkreten Aufgaben der Gewerkschaften 
zur Erfüllung und gezielten Überbietung des Volkswirtschaftsplanes 1989 
festgelegt. Sie widerspiegeln sich in den anspruchsvollen Verpflichtungen 
der Kollektive im sozialistischen Wettbewerb zum 40. Jahrestag der Grün
dung der DDR.

Immer mehr in den Mittelpunkt rückt dabei die enge Verbindung der Er
rungenschaften der wissenschaftlich-technischen Revolution mit den Vor
zügen des Sozialismus. Sie so zu vollziehen, daß nachweisbare ökonomi
sche und soziale Ergebnisse für die Gesellschaft und für den einzelnen 
erreicht werden, bedeutet für die Gewerkschaften, bei der Organisierung 
des sozialistischen Wettbewerbs alle Initiativen, Fähigkeiten, Fertigkeiten 
und Talente der Werktätigen voll und ganz auf die Lösung der Planaufga
ben zu richten. In ihrem täglichen Wirken bestätigen die Gewerkschaften, 
daß sie aktive und konstruktive Partner in der sozialistischen Leitungstätig
keit sind.
Mehr denn je hängt es heute von der kameradschaftlichen Zusammenar
beit zwischen den staatlichen Leitern und den Gewerkschaften ab, wie es 
gelingt, über eine wirksame politisch-ideologische Arbeit alle Werktätigen
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